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Wir stehen für eine Gemeinschaft, in der gegenseitiger 

Respekt, gelebte Kompetenz und ein solidarisches 

Miteinander zentrale Werte bilden. Unser Ziel ist es, ein 

Umfeld zu schaffen, das von Offenheit, Freundlichkeit 

und Rücksicht geprägt ist – damit jeder Mensch sich 

entfalten und einbringen kann. Wir glauben daran, dass 

ein soziales Zusammenleben die Basis für Entwicklung, 

Innovation und Wohlstand ist. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   

   
   

   

 

 

 

 

 

Diese Prinzipien leiten unser politisches Engagement und 

unsere alltäglichen Entscheidungen.  

Mit Herz, Verstand und sozialer Verantwortung gestalten wir 

eine Zukunft, in der niemand ausgeschlossen wird und das 

Wohl aller im Mittelpunkt steht. 

  Respekt:   Wir begegnen allen Menschen mit        

Wertschätzung und achten die Vielfalt 

individueller Lebensentwürfe 

 

  Kompetenz:  Sachverstand und die Bereitschaft 

zur Weiterbildung bilden das Fundament 

unseres Handelns – zum Wohle aller 

 

Miteinander:  Gemeinsame Lösungen entstehen im 

Dialog. Wir fördern Teamgeist, Kooperation und den 

Gedanken, dass wir gemeinsam mehr erreichen 

Rücksicht:  Wir nehmen Rücksicht auf die Bedürfnisse 

anderer und setzen uns für ein faires, nachhaltiges 

Zusammenleben ein 

 



 

 

Demokratie stärken durch eine verbindliche 

und transparente Bürgerbeteiligung! 

 

 

 

 

 

 

 

Maßnahmen: 

• Erstellung und Verabschiedung einer Satzung als 

rechtlichen Rahmen zur Festlegung des 

Beteiligungsverfahrens und der Zuständigkeiten  

• Benennung eines Bürgerbeteiligungsbeauftragten bei 

der Gemeinde zur Koordination der Verfahren, der als 

Ansprechpartner für die Bürger und als Verantwortliche 

des Verfahrens zuständig ist 

• Einrichtung einer speziellen Mail-Adresse als 

Kontaktstelle für Bürgeranfragen an den Gemeinderat 

über den Bürgerbeteiligungsbeauftragten 

• Ergebnisse und aktuelle Verläufe von 

Beteiligungsverfahren auf der Gemeinde-Website leicht 

zugänglich und dauerhaft veröffentlichen 

• Bürgersprechstunden zu relevanten Themen einrichten 

• Kompetenzen und Potentiale ortsansässiger Vereine und 

Arbeitskreise einbinden 

 

 

Wir stehen für eine lebendige Demokratie, 

in der Entscheidungen gemeinsam mit 

allen Menschen, insbesondere solchen mit 

besonderen Bedürfnissen vor Ort getroffen 

werden. 

 

 

 

Ziel:  
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Wertebasierte Ortsentwicklungs- und 

Verkehrsplanung für „Do bin i dahoam” 

 

 

 

 

 

 

 

 

Maßnahmen: 

• Rückblick und Zielklärung: welche Dorfentwicklung 

wollen wir – gestützt auf Maßstäblichkeit, Ortsbildpflege 

und Lebensqualität? 

• Stärkung der Bauleitplanung als zentrales 

Steuerungsinstrument der Ortsentwicklung.  

Entscheidungen dürfen nicht allein in Einzelfällen 

erfolgen, sondern im Rahmen eines 

klaren Planungsleitbilds  

• Bebauungsplan im Umgriff der Kampenwandstraße: Die 

Aufstellung eines Bebauungsplans für die das Ortsbild 

und den öffentlichen Raum prägende Hauptstraße 

• Orientierung am Projekt „Zwischenräume”, das zeigt wie 

neue Lebensqualität und Entwicklungs-

impulse entstehen können 

• Verkehrs- und Parkleitsystem: zur Reduzierung des 

Verkehrsaufkommens, der Erhöhung der Sicherheit und 

Steigerung der Aufenthaltsqualität. Untersuchung der 

Möglichkeiten zur Begrenzung der 

Höchstgeschwindigkeit und Schaffung 

behindertengerechter Übergänge 

 

Aschau bleibt ein Ort mit Charakter, Maß 

und Heimatgefühl. Das wollen wir durch 

eine vorausschauende, gestalterisch 

verantwortungsvolle Ortsentwicklung und 

Verkehrspolitik im Einklang mit Landschaft, 

Kultur und Menschen erreichen. 

 

 

Ziel:  

 

 



 

 

Lebendige Dörfer und eine intakte 

Kulturlandschaft erhalten! 

 

 

 

 

 

 

 

Maßnahmen: 

• Stärkung und Unterstützung der kleinstrukturierten 

bäuerlichen Landwirtschaft im Priental als Garant für 

regional erzeugte, gesunde Lebensmittel und lokale 

Wertschöpfung 

• Wiederaufbau und Stärkung lokaler Versorgungs-

strukturen, insbesondere Bergbauernladen Aschau und 

Sachranger Dorfladen, gemeinsam mit 

landwirtschaftlichen Betrieben, der Gemeinde und der 

Ökomodellregion 

• Sicherstellung der Almbewirtschaftung zur Bewahrung 

des offenen Landschaftsbildes, ökologischer 

Lebensräume sowie der almtypischen Bewirtungs- und 

Gastronomieangebote als Grundlage für Natur-, 

Wander- und Erholungstourismus   

• Regelmäßiger Austausch zwischen Landwirtinnen und 

Landwirten sowie Verbraucherinnen und Verbrauchern, 

um gegenseitiges Verständnis und Wertschätzung zu 

fördern 

 

 

Wir setzen uns ein für den Erhalt und die 

Stärkung unserer bäuerlichen 

Familienbetriebe – als unverzichtbare 

Partner der regionalen Versorgung, der 

Pflege unserer einzigartigen Kulturlandschaft 

und des sozialen Lebens in unseren Dörfern.  

 

 

 

Ziel:  
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Wissensbasierter Natur- und Klimaschutz! 

 

 

 

 

 

 

 

 

Maßnahmen: 

• Entwicklung von Besucherlenkungskonzepten zur 

Förderung der Erlebbarkeit von besonders 

schützenswerten Gebieten wie z.B. dem Bärnseemoor 

• Natur als Lernort für Kinder und Erwachsene ermöglichen 

durch Angebote wie Führungen, Vorträge und 

praktische Aktionen wie Amphibienzählung, 

Vogelmonitoring, Insekten-Hotspots 

• Entwicklung einer Plattform Umweltbildung zur 

Bündelung der Angebote 

• Erstellen einer Informationsbroschüre für 

umweltverträgliche Sanierung und Neubau (Stichworte: 

graue Energie, Energieeffizienz, Glasflächen und 

Lichtemissionen) 

• Stärkung der Vorbildfunktion der Gemeinde, z.B. durch 

Einrichten eines Ökokontos (Flächenpool) zur ökologisch 

sinnvollen Kompensation von Bauvorhaben, Entwicklung 

und Förderung langfristiger Pflegekonzepte für 

gemeindliche Grünflächen auch zur Hitzevorsorge 

 

Wir wollen unsere einzigartige Umwelt als 

Grundlage für Lebensqualität, lokale 

Wirtschaft und Tourismus sichern. Dazu 

gehören insbesondere die 

naturgegebenen Ökosystemleistungen: 

Artenvielfalt, saubere Luft, gesunde 

Gewässer und fruchtbare Böden.   

 

Ziel:  

 

 



 

 

Gelebte Gemeinschaft durch Bildung und 

Förderung 

 

 

 

 

 

 

 

 
Maßnahmen: 

• Soziale Projekte unterstützen, wie z.B. 

Kinderferienprogramm, individuell persönliche 

Kompetenzen einbringen und damit Wissen vermitteln 

• Vorhaben wie Jugendraum und Integrationsprojekte 

aktiv begleiten und Ressourcen bereitstellen 

• Kulturelle Vielfalt in allen Facetten leben und vermitteln 

sowie durch respektvolles Miteinander als Vorbild wirken 

• Angebote und Räume schaffen um den Austausch von 

alt und jung auch außerhalb der Familien zu fördern und 

damit wertvolle Möglichkeiten für persönliche 

Entwicklung auf beiden Seiten zu erzeugen 

• Die Förderung des Zugehörigkeitsgefühls aller 

Bürgerinnen und Bürger und Schaffung von Angeboten, 

damit sich alle Menschen – unabhängig von Alter oder 

Herkunft – persönlich entfalten können. 

 

 

 

Wir unterstützen Vereine und 

soziale Einrichtungen, stärken den gesell-

schaftlichen Zusammenhalt und  fördern 

individuelle Entwicklung durch außer-

schulische Bildung und Engagement für 

vielfältige kulturelle Aktivitäten. 

 

 

Ziel:  
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www.abl-aschau.de 

www.gruene-aschau.de 

www.fwg-aschau.de 

Freie Wahlgemeinschaft 
Aschau 

V.i.S.d.P. 

Dr. med. Silke Helfmeyer 

Gedererstr. 11 A  

83229 Aschau i. Chiemgau 
Freie Wahl Gemeinschaft Aschau 

Bündnis 90 Die Grünen 

Aschauer Bürgerliste 


